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Vorwort 
Schnell zu handhaben, einfach aufgebaut 
und aktuell müssen Ausschreibungsunter-
lagen sein. Die Arbeitsweise wird dabei 
zunehmend digital: Mit ein paar Klicks müs-
sen die gewünschten Unterlagen abruf-
bar sein. Funke hat in dieser Hinsicht sei-
nen Servicebereich optimiert. Alle relevan-
ten Ausschreibungstexte für die umfangrei-
che Produktpalette stehen in den gängigen 
Formaten unter www.funkegruppe.de und 
www.ausschreiben.de bereit. Informationen 
gibt es allerdings nicht nur zum Service. Mit 
interessanten Neuentwicklungen haben die 
Techniker von Funke die Produktpalette wei-
ter ausgebaut. Mit dem Funke Sanierungsstut-
zen lassen sich Hausanschlussleitungen auch 
bei ausgebrochenen Öffnungen nachträglich 
und zuverlässig einbinden. Beim Durchfließen 
des Funke Filterschachtes werden mehr als 
95 % der im Niederschlagswasser enthaltenen 
Sedimente und sowohl gelöste als auch unge-
löste Schadstoffe zurückgehalten. Und mit der 
VPC®-Rohrkupplung XXL lassen sich Rohre 
der gleichen Nennweite aus unterschiedlichen 
Werkstoffen optimal und sicher miteinan-
der verbinden – und das trotz bauartbedingt 
stark unterschiedlicher Außendurchmesser. 
Die neuen Produkte haben eines gemeinsam: 
Sie stehen für modernen, wirtschaftlichen 
und nachhaltigen Umgang mit unseren Lei-
tungsinfrastrukturen und sie sorgen für ein-
fache und flexible Arbeitsabläufe beim Ein-
bau. Entsprechende Beispiele erfolgreicher 
Projekte finden Sie ebenfalls in dieser Aus-
gabe der Funke info. Darüber hinaus stehen 
alle Informationen – auch hiermit beschäf-
tigt sich ein Beitrag dieser Ausgabe – natür-
lich auf den gängigen Social-Media-Kanä-
len bereit, die von Funke bedient werden.

Eine aufschlussreiche Lektüre  
wünscht Ihnen

Dieter Jungmann, 
Leiter Geschäftsbereich Tiefbau
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Planer nutzen sie, ebenso wie Architekten, Handwerksbetriebe sowie 
Bauabteilungen von Unternehmen und Behörden: Gerade im Bereich 
der Ausschreibungstexte ist die Digitalisierung in der Baubranche be-
reits weit fortgeschritten. Gefordert sind fachgerecht erstellte aktuelle 
Unterlagen, die schnelle und einfache Arbeitsabläufe bei der Erstellung 
von Ausschreibungen unterstützen. In der Regel stellen Unternehmen 
Ausschreibungstexte ihrer Produkte auf ihren Internetseiten zum Herun-
terladen bereit. Darüber hinaus gibt es verschiedene Online-Anbieter, die 
auf ihren Portalen die entsprechende Unterlagen herstellerübergreifend 
zusammenstellen, wie etwa www.ausschreiben.de. Die professionelle 
Datenbank für Ausschreibungstexte bietet über 990.000 Leistungsbe-
schreibungen von Produktherstellern aus den unterschiedlichsten Ge-
werken und neue DIN- und VOB-gerechte Texte zum Download – und 
Funke ist dabei: Nach der Einführung neuer Software für die Pflege und 
Darstellung der Ausschreibungstexte sind alle Unterlagen auf dem Inter-
netportal www.ausschreiben.de und auf der Funke-Website verfügbar. 

             Funke ist Mitglied bei   www.ausschreiben.de 

Professionelle Unter lagen für den Anwender
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Verknüpfung des Katalogs auf der Funke-Website

Katalog der Funke-Website

>> www.funkegruppe.de <<
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Schnell, einfach, aktuell
AUSSCHREIBEN.DE ist ein Service der ORCA Software 
GmbH. Das Unternehmen entwickelt und vertreibt seit 
25 Jahren Lösungen zur Ausschreibung, Vergabe und Ab-
rechnung von Bauleistungen und zur schnellen Erstellung 
von Leistungsverzeichnissen. Neben Bauproduktherstel-
lern und Verbänden stellen kommerzielle Textanbieter 
ihre Leistungsbeschreibungen und weitere Informationen 
zur Verfügung. Die hinterlegten Texte können exportiert 
und in jeder modernen AVA-Software, Textverarbeitung 
oder Handwerkersoftware weiterverarbeitet werden. Die 
Menüführung ist denkbar einfach: Nach der Auswahl 
des Hersteller-Kataloges, in dem die gesuchten Produkte 
aufgeführt sind, können die Texte exportiert werden. Die 
Nutzer der Seite können sich die Daten per E-Mail senden 
lassen (z. B. im GAEB-Format), als Download speichern 

oder – je nach verwendeter Ziel-Software – direkt über-
nehmen.

Mit Funke-Website verknüpft
Die Funke-Website ist unter dem Stichwort „Service – 
Ausschreibungstexte“ mit AUSSCHREIBEN.DE verknüpft. 
Hiervon erwartet Astrid Flöter, Marketing/Vertriebsassis-
tentin Export, Geschäftsbereich Tiefbau, Funke Kunststof-
fe GmbH, eine Handvoll Vorteile für die Nutzer. „Mit ein 
paar Klicks können sich Planer und Architekten ihr indi-
viduelles Leistungsverzeichnis zusammenstellen; zudem 
sind die Texte tagesaktuell und eignen sich auch als Tool 
für den Außen- und Innendienst“, so Flöter, die die Akti-
vitäten von Funke in diesem wichtigen Servicebereich als 
notwendigen Schritt und Anpassung an die zunehmende 
Digitalisierung in der Bauwirtschaft bezeichnet.

             Funke ist Mitglied bei   www.ausschreiben.de 

Professionelle Unter lagen für den Anwender
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Katalog auf der  
AUSSCHREIBEN.DE-Website

Für den Download stehen unter-
schiedliche Formate zur Auswahl, 
z.B. Word, Excel, GAEB-Formate

>> www.ausschreiben.de <<
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Der Funke Sanierungsstutzen ist die 
ideale Lösung für die Sanierung oder 
die nachträgliche Einbindung von 
Hausanschlussleitungen in Sammler 
aus Werkstoffen wie Beton oder 
Steinzeug bei ausgebrochenen und 
nicht maßhaltigen Öffnungen. 

Der Sanierungsstutzen ist mit einer 
beweglichen Anschlussmuffe aus-
gestattet, die sich von 0° bis 11° 
abwinkeln lässt. Er besteht aus einer 
innenliegenden, faltbaren Schalung, 
einer transparenten Außenverscha-
lung und dem Stutzen selbst. 

Jetzt mit DIBt-Zulassung 
Seit Ende 2018 verfügt der Funke 
Sanierungsstutzen über eine allge-
meine bauartliche Zulassung (abZ) 
des Deutschen Instituts für Bau-
technik (DIBt). Damit kann sich der 
Anwender auf die zuverlässigen und 
leistungsfähigen Eigenschaften des 
Bauprodukts verlassen.

Zwei Anschlussnennweiten
Der Sanierungsstutzen ist in zwei An-
schlussnennweiten erhältlich: Der Sa-
nierungsstutzen DN/OD 160 eignet 
sich für Ausbrüche bis max. 260 mm; 
der Ausbruch muss mindestens 200 
mm groß sein, um den Anschluss 
aufnehmen zu können. Bei der Aus-
führung DN/OD 200 darf der Aus-
bruch maximal 310 mm Durchmesser 
haben, der Mindestdurchmesser 
beträgt hier 250 mm. Aufgrund der 
unterschiedlichen Wanddicken der 
zu sanierenden Rohre stehen in jeder 
Anschlussnennweite drei Ausfüh-
rungsvarianten zur Verfügung.

Im Set geliefert 
Der Funke Sanierungsstutzen wird 
zusammen mit dem 2-Komponen-
ten-Vergussharz im Set geliefert. Das 
für die Montage benötigte Werkzeug 
ist ebenfalls beim Hersteller erhältlich 
und muss separat bezogen werden. 

Sanierungsstutzen und Filterschacht        mit DIBt-Zulassung

Zuverlässig und   leistungsfähig –  
          mit Brief    und Siegel

jetzt mit 
DIBt-Zulassung

Z-42.3-564

Sanierungsstutzen



Der Weg des Wassers
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Niederschlagswasserabflüsse von 
Verkehrs- und Dachflächen kön-
nen je nach Standort und anderen 
Randbedingungen organische und 
anorganische Schadstoffe enthalten. 
Werden solche belasteten Abflüsse 
wie im Wasserhaushaltsgesetz (§ 55 
WHG) empfohlen, ortsnah versickert, 
ist eine Vorbehandlung erforderlich. 

Wirkungsgrad 95 %
Der Funke Filterschacht® erledigt 
das auf kleinstem Raum und mit 
größter Effektivität: Im Zuge der 
Erlangung der DIBt-Zulassung ist 
der Filterschacht entsprechend den 
Zulassungsgrundsätzen des DIBt 
umfangreich vom TÜV Rheinland 
LGA Products GmbH, Würzburg un-
tersucht. Das Ergebnis der Prüfung: 
Die erforderlichen Rückhaltegrade 
wurden nicht nur erfüllt sondern 
bei allen untersuchten Substanzen 
mit mindestens 95 % z. T. deutlich 
überschritten. Beim Durchfließen 

des Filterschachtes werden mehr als 
95% der enthaltenen Sedimente und 
sowohl gelöste als auch ungelöste 
Schadstoffe in den verschiedenen 
Baugruppen des Schachtkörpers zu-
rückgehalten. 

Der Funke Filterschacht®, der über 
eine Zulassung des Deutschen 
Instituts für Bautechnik (DIBt) ver-
fügt, wird aus einem Funke Profilrohr 
DN 1000 monolithisch gefertigt. Zu 

Sanierungsstutzen und Filterschacht        mit DIBt-Zulassung

Zuverlässig und   leistungsfähig –  
          mit Brief    und Siegel

jetzt mit 
DIBt-Zulassung

Z-84.2-19

Filterschacht

den wesentlichen Bauteilen zählen 
der tangentiale Zulauf, eine senk-
recht im Schachtkörper integrierte 
Spirallamelle, ein Strömungstrenner, 
ein Wartungsrohr, ein Filterkörper 
sowie ein umlaufendes Vollsicker-
rohr. Der Schacht hat inklusive der 
Betonabdeckplatte sowie einer han-
delsüblichen Schachtabdeckung (LW 
800 mm) eine Gesamthöhe von ca. 
3,20 m. Der Höhenversatz zwischen 
Zu- und Ablauf beträgt ca. 1,1 m, 
die Ablauftiefe liegt bei ca. 1,95 m. 
Der Filterkörper besteht aus dem 
bewährten D-Rainclean®-Substrat. 
Der Funke Filterschacht® ist für eine 
Anschlussfläche von bis zu 600 m2 

geeignet. Die Ableitung des Regen-
wassers erfolgt über ein umlaufendes 
Vollsickerrohr, das in einer speziellen 
Kies-Packung gelagert ist. Das aus 
dem Schacht ablaufende Nieder-
schlagswasser erfüllt die Prüfwerte 
der Bundesbodenschutzverordnung 
(BBodSchV) und kann ortsnah 
versickern. Beim Nachweis nach 
DWA-M 153 kann für den Funke 
Filterschacht® ein Durchgangswert 
von D = 0,15 angesetzt werden.
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Für Nennweiten von 1000      bis 2400 mm
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Die VPC®-Rohrkupplung XXL wurde 
für Rohre mit Außendurchmessern 
von 1000 bis 2400 mm entwickelt. 
Mit ihr lassen sich Rohre der gleichen 
Nennweite aus unterschiedlichen 
Werkstoffen optimal und sicher mit-
einander verbinden – und das trotz 
bauartbedingt stark unterschiedlicher 
Außendurchmesser. Hierzu zählen 
Well-, Guss-, Steinzeug-, Beton-, 
GFK- und andere glattwandige 
Rohre.

Die Funke VPC®-Rohrkupplung 
XXL besteht aus einer reduzierbaren 
Dichtmanschette aus Elastomergum-
mi, einem zentrisch reduzierbaren 
Fixierkorb aus Kunststoff sowie zwei 
Edelstahlbändern zur Krafteinlei-
tung für eine beidseitige, separate 

und stufenlose Durchmesseranpas-
sung. Die Konstruktion der VPC®-
Rohrkupplung XXL ermöglicht Re-
duktionen bis zu 50 mm. 

Zentrisch gleichmäßig
Der Reduktionsvorgang verläuft auf 
jeder Seite separat und zentrisch 
gleichmäßig. Die Kraftübertragung 
auf die Edelstahlbänder erfolgt durch 
ein Hybridspanner-System.

Die Kupplung ist beim Einbau so zu 
positionieren, dass die Hybridspanner 
frei zugänglich sind. Das Anziehen 
der Spannringe kann dann aus einer 
Position und Lage mit einem Dreh-
moment von 25 Nm erfolgen. Dieser 
Arbeitsgang muss mit einem Dreh-
momentschlüssel überprüft werden. 

Funke VPC®-Rohrkupplung XXL 
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Groß und gleichzeitig stabil
Trotz der Größe der Kupplung erfolgt 
über den gesamten Umfang eine 
gleichmäßige Verteilung des Anpress-
drucks auf die Rohroberfläche. Das 
haben externe Prüfungen ergeben. 
Spezielle Kunststoffmantelprofile 
sorgen für Formstabilität des Bauteils 
und verhindern ein Einfallen oder 
Knicken der Kupplung bei der Mon-
tage. Ein Mehrfach-Doppeldichtprofil 
mit einer außergewöhnlich großen 
Breite von 380 mm (Einstecktiefe von 
190 mm je Seite) ist Grundlage für 
eine fachgerechte, dichte und sichere 
Verbindung der Rohre. 

Die VPC®-Rohrkupplung XXL wird 
auftragsbezogen gefertigt. Größere 
Nennweiten sind auf Anfrage lieferbar.

Für Nennweiten von 1000      bis 2400 mm

7

Reduktion  
bis  

50 mm möglich
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Der Bau des Center Parcs Park All-
gäu ist eine der größten Baustellen 
in Baden-Württemberg: Ende 2016 
begannen die Arbeiten unweit des 
Ortes Leutkirch an Deutschlands 
sechstem und Europas derzeit größ-
tem Park von Center Parcs. Im Ok-
tober 2018 konnten die ersten Gäste 
in die 1.000 Ferienhäuser im Urlauer 
Tann einziehen. Dafür mussten meh-
rere hunderttausend Tonnen Material 
bewegt werden – allein 100.000 t 
Beton wurden abgebrochen und zu 
hochwertigem Recyclingmaterial ver-
arbeitet. Der Bodenaushub machte 
unter anderem einem über 23 km 
langen Abwasserleitungsnetz Platz. 

Die städtischen Erschließungsauf-
gaben wurden auf den Vorhaben-
träger übertragen. Das heißt, die 
Center Parcs Allgäu GmbH baute 
die Wasserleitungs- und Kanalnet-
ze im Gelände auf und stellte den 
Anschluss an die Wasserversorgung 
und Abwasserbeseitigung der Stadt 
Leutkirch her. Aufgrund der guten 
Erfahrungen, die die Beteiligten bei 
anderen Projekten gemacht haben, 
entschieden sie sich bei den Hausan-
schlüssen und Sammlern für das HS®-
Kanalrohrsystem der Funke Kunst-
stoffe GmbH. Mit der Verlegung 
eines großen Teils der Rohre wurde 
die Max Wild GmbH aus Berkheim 

beauftragt. Für die Gesamtplanung 
zeichnete die Fassnacht Ingenieure 
GmbH aus Bad Wurzach-Arnach ver-
antwortlich.

Kompletter Ferienpark der 
neuesten Generation 
Auf einer Fläche von 184 Hektar 
– was einer Fläche von 258 Fußball-
feldern entspricht und die fast so 
groß ist wie das Fürstentum Mona-
co – entstand innerhalb einer rund 
zweijährigen Bauzeit ein kompletter 
Ferienpark der neuesten Generation. 
Im Oktober 2016 erfolgte nach einer 
achtjährigen Vorbereitungszeit der 
erste Spatenstich. In den 1.000 Häu-

HS®-Kanalrohrsystem

Der ideale Werkstoff  
für das Rekordprojekt
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sern werden bei Vollauslastung 5.000 
Menschen wohnen. Wasser spielt im 
„Center Parcs Park Allgäu“, so der 
offizielle Name, eine wichtige Rolle. 
Wasser, das nach seinem Gebrauch 
als Abwasser zuverlässig und sicher 
von den Ferienhäusern und Freizeit-
einrichtungen in das öffentliche Ka-
nalnetz abgeleitet werden muss. 

Sicher und gut zu verlegen
Für die sichere Ableitung sorgen die 
HS®-Kanalrohre (16 kN/m2 nach 
ISO 9969) von Funke Kunststoffe, 
die zur besseren Unterscheidung 
verschieden eingefärbt sind; so sind 
die Regenwasserrohre blau und die 
Schmutzwasserrohre braun. „Die 
Rohre aus PVC-U, die mit Nennwei-
ten zwischen DN/OD 160 für die 
Hausanschlüsse und DN/OD 315 
für die Sammler und einer Baulänge 
von 3 m eingebaut wurden, sind für 
Tiefbauaufgaben entwickelt worden, 
bei denen es auf eine hohe Ringstei-
figkeit ankommt“, erklärt Gerald 
Barth, Fachberater im Geschäftsbe-
reich Tiefbau bei Funke Kunststoffe. 
„Die Rohre bieten uns die Sicherheit, 
dass sie langfristig dicht sind“, so 
Robert Rühfel, Leiter des Tiefbau-
amtes in Leutkirch und gleichzeitig 
technischer Leiter der dortigen Eigen-
betriebe. Er setzt insbesondere auf 
die Langlebigkeit der Produkte. Die 
durchschnittliche Nutzungsdauer der 
wandverstärkten und wurzeldichten 
Vollwandrohre beträgt nach Her-
stellerangaben bis zu 80 Jahre, was 
der empfohlenen durchschnittlichen 
Nutzungsdauer der Bund-Länder-
Arbeitsgemeinschaft-Wasser/LAWA 
entspricht. 

Signal für korrekte Montage
Der Tiefbauamtsleiter hebt zu-
dem die hervorragende Ring- und 
Längsbiegesteifigkeit der HS®-
Kanalrohre hervor, die glattendig 
sind und mittels Doppelmuffen mit 
innenliegendem Steg verbunden 
werden. Das Anschlaggeräusch des 
Spitzendes auf dem Muffensteg ist 
deutlich zu hören und signalisiert 
den Arbeitern die korrekte Montage. 

Rühfel: „Da kann man beim Verlegen 
nichts falsch machen.“ 

Wirtschaftlicher Einbau
Die hervorragenden Verarbeitungsei-
genschaften bestätigt auch Andreas 
Eugler, Bauleiter von Max Wild: „Die 
Verlegung der HS®-Rohre verlief 
einfach und reibungslos.“ Angesichts 
des ambitionierten Zeitplans sei 
eine hohe Verlegeleistung notwen-
dig gewesen. „Das ist nur möglich, 
wenn das Produkt mitspielt“, so 
Eugler. Schnell habe sich bei seinen 
Bauteams Routine eingestellt, und 
die Verlegeleistung sei immer weiter 
gestiegen. 

Das sind nicht die einzigen Vorteile 
der HS®-Kanalrohre: Trotz ihrer ho-
hen Stabilität fallen bei den Rohren 
aus PVC-U die Wanddicken deutlich 
geringer aus als bei Rohren aus an-
deren Materialien. Das Ergebnis: ge-
ringes Gewicht, leichteres Handling 
auf der Baustelle und eine schnelle 
Verlegeleistung. 

Fest eingelegte Dichtungen
In die Bauteile des HS®-Kanalrohr
systems sind FE®-Dichtungen fest 
eingelegt. Daher können Dichtungen 
bei der Verlegung auf der Baustelle 
nicht herausgedrückt oder gar ver-
gessen werden. Ihre Dichtigkeit 
weisen die Rohrverbindungen nach 
DIN EN 1277 nach und können auch 
in den Wasserschutzzonen II/III nach 

DWA-A 142 eingesetzt werden. 
Sowohl für -0,3 bar Luftunterdruck 
als auch für einen erhöhten Wasser
innendruck von 2,5 bar ist die Dich-
tigkeit der HS®-Rohrverbindungen 
durch ein unabhängiges Institut 
nachgewiesen worden. Die gute 
Hydraulik und die absatzfreien Ver-
bindungen fördern eine sichere Was-
serableitung.

Grundlage für sicheren 
Betrieb
Im Oktober 2018 wurde der Center 
Parcs Park Allgäu termingerecht er-
öffnet. Bereits ab Frühjahr konnten 
Interessenten Buchungen für Ende 
des Jahres vornehmen. Wenn sie 
dann in die Häuser einziehen, wer-
den sie kaum etwas von den immen-
sen Bauarbeiten und Erdbewegen 
erahnen – und schon gar nichts von 
den Tiefbauarbeiten, die erst die 
„Grundlage“ für die Errichtung des 
Ferienparks gebildet haben.

HS®-Kanalrohrsystem

Der ideale Werkstoff  
für das Rekordprojekt
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Fragt man die Deutschen nach dem 
bekanntesten Kurort, dann fällt ih-
nen laut einer Emnid-Umfrage Bad 
Kissingen ein. Die optischen Aushän-
geschilder und Zentren des Kurlebens 
sind der Kur- und der Rosengarten. 
Entsprechend wichtig ist der Stadt 
die Pflege des 2 ha großen Areals. Im 
letzten Jahr investierten die Verant-
wortlichen rund 3 Millionen Euro in 
die Neuanlage des Rosengartens und 
pflanzte junge Laubbäume zur Ein-
fassung und als Lückenschluss. 
Um den Wuchs der Bäume zu un-
terstützen, und um die Stämme und 
Wurzeln vor Beschädigungen und 
Streusalz zu schützen, baute der für 
die Pflege des Straßenbegleitgrü-

nes verantwortliche Servicebetrieb 
der Stadt neuartige Gießringe von 
Funke ein. Sie sorgen dafür, dass das 
Wasser nicht unkontrolliert abläuft. 
„Die Bäume gedeihen im Vergleich 
zu anderen, zeitgleich gepflanzten 
Bäumen gleicher Ausgangsgröße 
deutlich besser“, erklärt der Leiter 
des Service-Managements der Stadt 
Bad Kissingen, Peter Borst. Die Funke 
Gießringe aus PVC-U ersetzen einen 
Gießrand bzw. eine Gießmulde, wie 
sie in den von der FLL - Forschungs-
gesellschaft Landschaftsentwicklung 
Landschaftsbau e. V. herausgegebe-
nen Empfehlungen für Baumpflan-
zungen – Teil 2, 2. Ausgabe 2010, 
gefordert werden.

Längere Gießintervalle 
Der aus schlagzähem, wetterfestem 
Kunststoff gefertigte Ring sorgt da-
für, dass das Gießwasser zielgerichtet 
zum Wurzelballen geleitet wird. Für 
Borst hat das konkrete wirtschaft-
liche Vorteile: „Die Bäume müssen 
seltener gegossen werden. Das spart 
Personaleinsatz und kostbares Was-
ser.“ Der Leiter des Tiefbauamtes von 
Bad Kissingen, Thomas Hornung, 

bezeichnet die Gießringe als „gute, 
vorausschauende Investition“, die 
sich langfristig durch geringere Pfle-
gekosten rechne.

Der in der Nennweite DN 800 erhält-
liche Gießring ist an der Innenseite 
mit einem Gießmengenanzeiger aus-
gestattet und kann mit bis zu 100 l 
befüllt werden. Der Einbau ist laut 
Funke-Fachberater Dipl.-Ing. Martin 
Ritting einfach: „Der Gießring wird 
auf den Untergrund gesetzt, ausge-
richtet und mittels der Zentrierstifte 
an der mit einer EPDM-Gummidich-
tung versehenen Nahtstelle geschlos-
sen.“ Die gewellte Unterkante er-
leichtert das Einbringen des Gießrings 
in die Pflanzgrube, d. h. der Gießring 
kann in das Erdreich „eingedreht“ 
werden. Zusätzliche Formstabilität 
gewinnt der Ring durch eine innen 
angebrachte Arretierung, die beim 
Setzen mit der Hand verriegelt wird. 

Zirka zwei Jahre lang sollen die 
Gießringe bei den Bäumen an der 
Bismarckstraße in Bad Kissingen ver-
bleiben. Danach werden sie laut Borst 
an anderer Stelle erneut eingesetzt.

Baumpflege     
mit Funke

Gießring lässt Bäume  
besser wachsen



Nach 14 Jahren Planung und vierjäh-
riger Bauzeit wurde im Juli 2018 das 
neue Polizeipräsidium an der Krefelder 
Straße in Mönchengladbach in Betrieb 
genommen. Teil des Bauprojektes, mit 
dem Arbeitsplätze für 760 Polizistin-
nen und Polizisten geschaffen wurde, 
war die Anlage eines Parkplatzes für 
441 Pkw. Für die notwendige Entwäs-
serung von Teilbereichen entschied 
sich der Bauherr, der Bau- und Lie-
genschaftsbetrieb NRW, Niederlas-
sung Duisburg, für den Einsatz des 
D-Rainclean®-Systems von Funke. 
 
D-Rainclean® ist eine Kombination 
aus einer Sickermulde und einem 
Schadstoffe absorbierenden Substrat. 
Insgesamt wurden Sickermulden auf 
einer Gesamtlänge von rund 120 m 
verbaut, inklusive der Guss-Abde-
ckung Klasse B 125, und dem Zube-
hör wie Endstückelemente. Mit der 
Erstellung der Außenanlagen war die 
A. Frauenrath Landschaftsbau GmbH 
& Co.KG aus Heinsberg betraut. 

Absorbtion von Öl & Co.
„D-Rainclean® ist eine ideale Lösung 
zur Aufnahme von Regenwasser, 

bei der gleichzeitig Schadstoffe wie 
beispielsweise Öl, Reifenabrieb, Kor-
rosionspartikel oder Feinstaubablage-
rungen absorbiert werden müssen“, 
so Funke-Fachberater Ralf Börmann. 
Im Hinblick auf den Stoffrückhalt 
können wie in Mönchengladbach 
20 m2 Verkehrsfläche je laufenden 
Meter D-Rainclean®-Sickermulde an-
geschlossen werden. Absorbiert wer-
den die Schadstoffe von einem aus 
natürlichen Materialien hergestellten 
Substrat, das in die Sickermulde ein-
gefüllt wird. Ein Wasser-Reservoir am 
Muldenboden sorgt dafür, dass das 
Substrat auch bei längeren Trocken-
perioden nicht austrocknet. So bleibt 
die Mikrobiologie erhalten, und das 
Wasser kann gereinigt im Boden ver-
sickern. Je nach Belastungsgrad des 
Wassers erreicht das Substrat eine 
Standzeit von mindestens 15 bis 20 
Jahren. 

Zulassung vom DIBt
Aufgrund der positiven Eigen-
schaften entspricht das System den 
Anforderungen des Bundesboden-
schutzgesetzes. Börmann: „Das 
D-Rainclean®-Substrat weist sogar 

bessere Absorptions-Qualitäten auf 
als ein herkömmlich guter Oberbo-
den.“ Alle guten Eigenschaften wie 
Schadstoffverweilzeiten, Stoffrück-
haltevermögen, sowie Ölabbau und 
Ölbindung seien durch zahlreiche 
Labor- und Feldversuche nachgewie-
sen. Zudem verfüge das Produkt als 
erstes Produkt seiner Art über eine 
Zulassung vom Deutschen Institut für 
Bautechnik (DIBt). 

Zuverlässige Entwässerung
D-Rainclean® eignet sich sowohl 
für den öffentlichen Bereich und 
Gewerbegebiete, als auch für den 
privaten Bereich und Naturmulden. 
„Wir haben sehr gute Erfahrungen 
mit D-Rainclean® gemacht. Das Sys-
tem ist einfach zu handhaben und 
unkompliziert einzubauen“, so Janek 
Laprell, Meister (Garten- und Land-
schaftsbau) bei Frauenrath Land-
schaftsbau. Kein Wunder, dass das 
System inzwischen europaweit für 
die Filterung und Versickerung des 
Regenwassers sorgt. 

Schadstoffe haben keine Chance

Entwässerung   
mit Funke
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Funke und Social Media
Content kreieren, sich vernetzen, 
teilen, kommentieren: Social Media-
Kanäle wie Facebook, YouTube, 
Flickr, LinkedIn, Instagram oder Xing 
bieten nicht nur Digital Natives die 
Möglichkeit, sich über die interessan-
testen Neuigkeiten der Branche zu 
informieren und an Gleichgesinnte 
weiterzugeben. Natürlich nutzt auch 
Funke moderne Kanäle, um die Infor-
mationsreichweite des Unternehmens 
zu steigern und interessante Neuig
keiten wie Produktinformationen, 
Veranstaltungshinweise, Videos, Fo-
tos oder andere unternehmensspezi-
fische Inhalte im Netz zur Verfügung 
zu stellen. Und die Many-to-many-
Kommunikation kommt an: Das zei-
gen Zugriffszahlen und Rückmeldun-
gen der Nutzer, zu denen Mitarbeiter 
von Kommunen, Netzbetreibern, 
Ingenieurbüros sowie von Unterneh-
men zählen, die bei ihrer täglichen 
Arbeit vor Ort im Rohrgraben mit 
Funke-Produkten zu tun haben. 

24/7 verfügbar
Der wesentliche Vorteil: Die soziale 
Interaktion zwischen den Nutzern ist 
nicht auf Öffnungszeiten beschränkt. 
Social Media ist wie alle Internet-
Inhalte 24/7 verfügbar. Suche ich ein 
bestimmtes Produkt, um die Hausan-
schlussleitung in den Hauptkanal ein-
zubinden, möchte ich mir ein Video 
anschauen, das den fachgerechten 
Einbau in allen Schritten zeigt – das 
und noch vieles mehr stellen mir die 
einzelnen Kanäle zur Verfügung. 
Darüber hinaus bietet Social Media 
die Möglichkeit mit Blick auf die an-
gelegten Nutzerprofile, punktgenau 
Informationen an die gewünschte 
Zielgruppe zu versenden. 

Immer auf dem neusten Stand!  
Die Funke Gruppe Social Media Wall


